
Fastnachtsinitiative wird zu Traditionsverein
Bodenheimer Schoppengarde feiert 20. Geburtstag / Von Jugendlichen gegründet, heute Erfolgsgeschichte

Eine „lebendige“ 20 formen die Mitglieder der Schoppengarde und sagen damit viel aus über ihren
Verein, seine rasche Aufwärtsentwicklung und sein reges Gemeinschaftsleben.

BODENHEIM Die Bodenhei-
mer Schoppengarde (BSG)
wurde im März 1987 von einer
Gruppe Jugendlicher gegrün-
det. Durch die aktive Teilnah-
me am Fastnachtsumzug
wollten die Mitglieder zu des-
sen Erhalt beitragen. Sehr
schnell entstand die Idee, eine
Garde mit Musikzug aufzu-
bauen.

Die musikalisch fast gänzlich
unerfahrenen Mitglieder kauf-
ten Naturton-Fanfaren und
Trommeln und begannen mit
den ersten Proben. Bereits zur
Kerb 1987 trat der Musikzug,
vorerst nur als Trommlercorps,
erstmals in der Öffentlichkeit
auf. Bereits zur Fastnacht 1988
konnten dann auch die Bläser
erstmalig ein wenn auch einfa-
ches Repertoire vortragen. Da-
rum präsentierte man sich zum
Umzug am Fastnachtssamstag
in Bodenheim mit kompletter
Garde. Da der noch sehr junge
Verein nicht auf eine üppig
gefüllte Vereinskasse zurück
greifen konnte, entstand die
Idee der selbstgeschneiderten
Uniformen aus „Blaumän-

nern“. So war mit einfachen
Mitteln die Garde gekleidet. 

Schon bald mehrte sich die
Zahl der Auftritte, und Kon-
takte zu anderen Musikzügen
wurden geknüpft. Die Musiker
bauten größtenteils ohne frem-
de Hilfe ihr musikalisches Pro-
gramm immer weiter aus, und
mit steigender Qualität wurden
auch die Angebote lukrativer.
So ergab es sich, dass der Ver-
ein den Radius seiner Auftritte
erweiterte und auch weit au-
ßerhalb der Grenzen seiner
Heimat mit seinen Darbietun-
gen die Zuhörer erfreute.

Den ersten musikalischen
Höhepunkt bildete 1992 die
Teilnahme am Umzug anläss-
lich des Rheinland-Pfalz-Tages
in Ludwigshafen. Es folgte die
erstmalige Teilnahme am
Mainzer Rosenmontagszug,
dem die Bodenheimer Schop-
pengarde seit 1993 ohne Un-
terbrechung angehört. Die
Schoppengarde wurde immer
selbstbewusster, trat bei den
Landesmeisterschaften an und
brachte die Bronzemedaille
(1993 in Alzey) und die Silber-
medaille (1995 in Mainz-Wei-
senau) nach Hause.

1995 gab es dann maßge-
schneiderte Uniformen. In die-
sen vom französischen Stil ge-
prägten Uniformen zeigte man
sich auch im Mai 1995 beim
zweitägigen Kreismusikfest,
das die Garde mit großem Er-
folg in Bodenheim ausrichtete.

Den vorläufigen Höhepunkt
bildete jedoch das Jahr 1997:
Die Bodenheimer Schoppen-
garde feierte ihr 10-jähriges Be-
stehen mit der Ausrichtung der
Landesmeisterschaften des
LSW (Landesverband für
Spielmannswesen) Rheinland-
Pfalz in Bodenheim mit über
20 Vereinen als Teilnehmer.
Dort wurde ein zweites Mal die
Silbermedaille errungen. Zu
den Winteruniform kam nun
eine Sommeruniform dazu.

Zwischenzeitlich wurden die
Musiker von einem Ausbilder
unterrichtet. Ein großer Schritt
gelang im Jahr 2000: Der Mu-
sikzug stellte seine Instrumen-
te von Naturtonfanfare auf
Trompeten um. Das hatte erst
einmal den Nachteil, dass die
Bodenheimer Schoppengarde
zeitweilig von der Bildfläche
verschwunden war…

Start mit Rassel
Jugendarbeit genießt hohen Stellenwert

Luca (4) in Uniform als fescher Gardist: Er ist bereits als
Fahnenträger im Einsatz.

BODENHEIM Einen wich-
tigen Schwerpunkt legt der
Verein auf die Jugendarbeit. So
beginnen kleine Kinder mit
Aktivitäten, denen sie gewach-
sen sind. Über Mitmarschie-
ren, Fahne tragen, Rassel spie-
len bis hin zum Erlernen eines
Instrumentes „schaffen“ sie
sich so langsam „nach oben“.
Fast alle 35 Aktive haben ihre
musikalischen Kenntnisse bei
der Schoppengarde erworben.

Doch nicht nur auf das ge-
meinsame Musizieren und den
Zusammenhalt der Gruppe
wird Wert gelegt. Ein ganz
wichtiger Punkt ist an dieser
Stelle, dass alle rege am Ver-
einsleben teilnehmen und ge-
meinsam Spaß haben. Um die-
ses Ziel zu erreichen, werden
unterschiedliche Aktivitäten
angeboten wie Ausflüge, ein
Besuch beim Fußball-Club
FSV Mainz 05 oder Schlitt-
schuh-Laufen. Auch das jährli-
che Zeltlager wird von den
Kindern und Jugendlichen
stets mit Ungeduld erwartet.

Auch in wichtige verantwor-
tungsvolle Arbeiten ist die Ju-
gend eingebunden. So wird
beispielsweise der Notenbe-

stand von einem Jugendlichen
des Vereines gepflegt, und
auch die Moderation beim
20-jährigen Jubiläumsfest wird
teilweise von Jugendlichen des
Vereines mitgestaltet. 

Seit 2004 verfügt die Boden-
heimer Schoppengarde auch
über ein eigenes Ballett, das die
Garde sowohl bei den Umzü-
gen als auch den Bühnenauf-
tritten tatkräftig unterstützt.
Passend zum Wappen der Hei-
matgemeinde haben sich die
Kinder den Namen „Little
Donkey’s“ ausgesucht. Diese
Gruppe ist derzeit auf der Su-
che nach Verstärkung: Die
Mädchen im Alter von 8 bis 12
Jahren würden sich über weite-
re Mitstreiterinnen sehr freuen.
Im Vordergrund steht hier der
Spaß am Tanzen und die Mäd-
chen sind stolz, wenn sie in
ihren schmucken Uniformen
und mit ihren Tänzen das Ge-
samtbild der Bodenheimer
Schoppengarde bereichern.

Derzeit wird die Gründung
einer weiteren Gardeballett-
gruppe für Jungen und Mäd-
chen im Alter zwischen 14 und
18 Jahren geplant.

„Bleede Obende“ begehrte Knüller
Garde aktiv bei Fastnacht und im Gemeindeleben / Repräsentanz nach außen

Vor dem 20. Geburtstag stand harte Probenarbeit auf dem Programm. Hier musiziert der Musikzug gemeinsam mit dem ehemaligen
Fanfarenzug.

BODENHEIM 20 Jahre
nach der Gründung, im Jahr
2007, präsentiert sich die Bo-
denheimer Schoppengarde als
Musikzug mit einer Aktiven-
stärke von rund 40 Musikern
wieder auf Musikfesten, Um-
zügen und anderen Veranstal-
tungen, um mit moderner Mu-
sik für Unterhaltung zu sorgen.

Nicht nur das Musikpro-
gramm, sondern auch das In-
strumentenangebot konnte im-
mer wieder erweitert werden.
Neben den Trompeten erklin-
gen inzwischen auch Lyren,
Tenorhörner, Posaunen, Saxo-
phone und Sousaphone.

Die Ausbildung der Hobby-
musikanten erfolgt in den eige-
nen Reihen, und zwar unab-
hängig von Vorkenntnissen.
Bei uns hat jeder die Möglich-
keit, eines der Instrumente zu
erlernen, die derzeit in der
Schoppengarde besetzt sind.
In Einzelproben werden die
Anfänger mit dem Instrument
vertraut gemacht. Die dort er-
worbenen Kenntnisse können
sie dann in Satzproben und
Gesamtproben umsetzen und
werden so schrittweise an das
Repertoire herangeführt.

Einmal im Jahr nehmen wir
für ein Wochenende „Reiß-
aus“, mieten uns in einer Ju-
gendherberge ein und proben,
was das Zeug hält. An diesem
Wochenende aber wird nicht
nur musiziert, denn in gemütli-
cher Runde werden die besten
Ideen für Musik, Umzüge und
natürlich den „Bleede Obend“
ausgeheckt. So sorgen auch
unsere Marschproben unter
freiem Himmel stets für Aufse-
hen. Die Kinder und Jugendli-
chen nutzen die Gelegenheit,
sich auch außerhalb der Pro-
ben näher kennen zu lernen
und die Gemeinschaft zu stär-
ken.

Auch wenn die Musik bei der
Bodenheimer Schoppengarde

ganz oben steht, sind wir nicht
nur in dieser Sache unterwegs:
Ein weiteres Standbein des
Vereins ist die aktive Teilnah-
me an Veranstaltungen in der
Heimatgemeinde Bodenheim.
So unterstützen wir die Kerb
nicht nur mit unserer musikali-
schen Begleitung im und um
den Kerbumzug herum, son-
dern bewirten die Gäste auch
an eigenen Kerbeständen am
alten Rathaus. Auch am Niko-
lausmarkt nehmen wir aktiv
teil und bieten unter anderem
Selbstgebackenes von unserer
Jugend an sowie weitere Le-
ckereien für den Gaumen.

Ein besonderes Ereignis war
die 1250-Jahr-Feier von Bo-
denheim im Jahre 2004. Zu
diesem Anlass hatte die Boden-
heimer Schoppengarde ein
Feldlager aus der französi-
schen Zeit mit Zelt zum Ein-
kehren und Ausruhen, Feuer-

stelle sowie einer originalge-
treuen Guillotine aufgebaut.
Dort verbrachten Gardisten
und Gäste bis in den späten
Abend gesellige Stunden am
Lagerfeuer. 

Das Highlight eines jeden
Jahres jedoch ist die Fastnacht.
Neben der Teilnahme an meh-
reren Umzügen und der Beglei-
tung verschiedener Komitees
befreundeter Fastnachtsverei-
ne auf die Bühne lebt die Bo-
denheimer Schoppengarde
noch echte Kneipenfastnacht.
Die unter eigener Regie pro
Kampagne durchgeführten
drei „Bleede Obende“ in der
Gaststätte „Zum Rebstock“ in
Bodenheim sind stets binnen
weniger Stunden ausverkauft.
Ganz besonders stolz ist der
Verein darauf, dass das Pro-
gramm dieser urigen Kneipen-
fastnacht zum großen Teil aus
eigenen Reihen ausgefüllt wird

und inzwischen einen hervor-
ragenden Ruf genießt. 

Auch außerhalb der Heimat-
gemeinde ist die Bodenheimer
Schoppengarde unterwegs und
hat durch die Teilnahme an
den unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen Freundschaften
mit anderen Musik- und Fanfa-
renzügen geschlossen. Denn
eins sei an dieser Stelle er-
wähnt: Musik verbindet! Es ist
immer wieder schön, gemein-
sam mit anderen Musikern auf
der Bühne zu stehen und dem
Publikum mit der gemeinsa-
men Musik Freude zu bereiten.
Um so mehr freuen wir uns,
einen großen Teil unserer Mu-
sikfreunde an unserem Jubilä-
um begrüßen zu dürfen.

Nach nunmehr 20 Jahren ist
aus der Bodenheimer Schop-
pengarde heute ein Verein ge-
worden, der auf vielen Festen
und Aktionen unserer Heimat-
gemeinde tatkräftig vertreten
ist, um natürlich auch auf vie-
len Musikfesten ein Werbeträ-
ger für Bodenheim zu sein. An
dieser Stelle wird aus dem
Grußwort unserer Festzeit-
schrift vom Orts-Bürgermeis-
ter Alfons Achatz zitiert: „Un-
sere Schoppengarde präsen-
tiert sich heute als ein harmo-
nischer, eingespielter und rou-
tinierter Klangkörper, der je-
des Publikum zu begeistern
versteht.“ Darauf sind wir, die
Mitglieder der Bodenheimer
Schoppengarde, sehr stolz!

Wir freuen uns gemeinsam
mit allen Freunden, Gönnern,
Mitgliedern und natürlich mit
Ihnen unser 20-jähriges Jubilä-
um am Samstag und Sonntag,
26. und 27. Mai, in Bodenheim
feiern zu dürfen. Aus diesem
Grund möchten wir auch Sie,
liebe Mitbürger und Gäste un-
serer Heimat, recht herzlich zu
ein paar geselligen Stunden bei
Musik und einem guten Schop-
pen einladen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Die Garde mit prächtigen Fahnen und Emblemen kurz vor dem
Abmarsch zum Bodenheimer Fastnachtsumzug.

Festprogramm
Samstag, 26. Mai
■ 17.30 Uhr: Bieranstich im
Rathausinnenhof der VG Bo-
denheim.
■  17.30 Uhr: Musikalisches
Freundschaftstreffen. Teil-
nehmer: Wachkompanie des
WCV Weiler, Fanfarenzug „Die
Lerchen“, Fanfarencorps
Grün-Weiß Spay, 1. Bergsträ-
ßer Spielmanns- und Fanfa-
renzug, Schlossgarde Alzey,
Musikshowband Mainz-Alt-
stadt „Die Bauern“.
■  20 Uhr: Jubiläumsparty
mit „Two and a Box“

Sonntag, 27. Mai
■ 11 Uhr: Musikalischer
Frühschoppen mit „Weck,
Worscht und Woi“; Teilneh-
mer: Musikzug Birkenheide,
Nachwuchsballett des Lörz-
weiler Carneval Clubs, Spiel-
mannszug Ludwigshafen-
Gartenstadt.
■ 12 Uhr: Mittagstisch
■ 14 Uhr: Musikalisches
Freundschaftstreffen. Teil-
nehmer: Spielmannszug Ur-
mitz, Musikverein Ludwigsha-
fen-Oggersheim, Fanfaren-
zug Koblenz-Karthause, LSG
„Die Chaote“ Klein-Wintern-
heim, Fanfarenzug Elsheim,
DBC „The Golden Lions“
Mannheim-Sandhofen, Nach-
wuchsballett der BSG „Little
Donkey‘s“, TGO Lahnstein,
Musikshowband Jocus-Garde
Mainz-Kastel.
■ 18 Uhr: Schoppeparty mit
Musik von damals und heute.

■ Alle Veranstaltungen fin-
den im Innenhof des VG-Rat-
hauses statt. 

Daten&Fakten
■ Proben des Musikzuges:
dienstags und freitags, 19
bis 21 Uhr; Proberaum Haus
der Vereine, Bodenheim; Kon-
takt Volker Schäfer, Tel.
(0 61 35) 95 07 09, Susanne
Griese, Tel. (0 61 35) 30 33. 
■ Proben der Tanzgruppe
„Little Donkey’s“: freitags 17
Uhr; Proberaum Haus der Ver-
eine, Bodenheim; Kontakt:
Petra Beitz, Tel. (0 61 35)
17 23)
■ Gardeballett ab 14 Jahre
in Planung; Kontakt: Conny
Schäfer, Tel. (0 61 35) 81 00;
Bewerbungen als Trainerin
oder aktive Teilnahme.
■ Infos: www.bodenheimer-
schoppengarde.de

„Vereine 
machen Zeitung“
■ Die Texte verfasste Su-
sanne Griese. Die Fotos
stammen aus dem Ver-
einsarchiv.
■ Redaktionelle Betreuung:
Dieter Oberhollenzer
■ Weitere Informationen auf
www.main-rheiner.de/vmz

Angemerkt
Beschmunzelt wird der Name
gern,
doch eines liegt bestimmt
uns fern,
Schoppen stechen ohne
Pause
und stets betrunken gehn
nach Hause.
Die Musik steht bei uns im
Vordergrund,
und darum tun wir hiermit
kund:
Gemessen wird die Qualität,
auch wenn das gern mal je-
mand tät,
in Promille ganz sicher nicht,
denn die Musik ist’s, die
besticht.
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